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 Grußwort Team Manager  
 
 
 
Liebe Tischtennisfreunde, 
 
als Aufsteiger und Neuling in der 3. Bundesliga haben wir eine tolle erste Saison gespielt 
und direkt die Vize-Meisterschaft eingefahren. Wir waren lange, punktgleich mit dem 
späteren Meister Oldenburg, an der Tabellenspitze und haben ihnen alles abverlangt. Aber 
ganz ehrlich, ein erneuter Aufstieg wäre zu viel auf einmal, gewesen. Wir freuen uns alle 
über die herausragende Leistung unseres Teams und über die damit verbundene 
Qualifikation zum DTTB Pokal, dessen Vorrundenspiele wir Ende August hier in Celle als 
Gastgeber austragen durften. Und um ein Haar hätten wir die Zweiligisten aus Jülich und 
Oldenburg sogar hinter uns gelassen und wären in die K.O.-Runde eingezogen. 
 
Die gute Leistung in der letzten Saison hat auch einige Begehrlichkeiten anderer Clubs 
geweckt und so mussten wir Lennart Wehking und Jannik Xu schweren Herzens abgeben. 
Für die beiden konnten wir mit Deniz Aydin, als neue Nummer zwei und Michael Orhan an 
Nummer fünf, zwei alte Bekannte für den TuS Celle gewinnen. 
 
Herzlich willkommen, Deniz und Michael! Die beiden komplettieren unsere Stammkräfte 
um Eusebio Vos, Nils Hohmeier und Rajat Hubli, die allesamt auch in der neuen Saison 
wieder für den TuS aufschlagen werden und von denen wir in der neuen Saison einiges 
erwarten dürfen: Eusebio hat sich mit unserer Hilfe der Bundesliga-Trainingsgruppe vom 
SV Werder Bremen angeschlossen und wohnt und trainiert seit diesem Sommer dort und 
ist mittlerweile Chilenischer Nationalspieler, Nils ist nach erfolgreichem Auslandsstudium 
aus Dublin zurück in Hannover und kann wieder regelmäßig trainieren - und Rajat sollte 
durch kontinuierliche Einsätze einen guten Rhythmus finden, der die Grundlage für sein 
gefährliches Spiel ist. 
 
Alles in allem können wir uns mit unseren Fans auf die neue Saison freuen, in der wir uns 
endgültig in der 3. Bundesliga etablieren und in Celle weiterhin Tischtennis der 
Spitzenklasse zeigen wollen. 
 
Aber auch neben den Tischen gibt es einige Neuerungen. So arbeiten wir im Management 
Team intensiv daran, unsere Präsenz auf Instagram und Facebook weiter auszubauen und 
wollen alsbald mit einem Live-Streaming unserer Spiele an den Start gehen, um so auch 
allen Tischtennis-Begeisterten Fans die Möglichkeit zu geben, die Spiele live zu verfolgen, 
falls sie mal nicht in die Halle kommen können. 
 
Last but not least möchte ich im Namen des gesamten Teams allen Fans, Sponsoren und 
Helfern im Hintergrund für Euer Engagement und Commitment zur neuen Saison danken. 
 
Herzliche Grüße 
 
Jens Rothert-Schnell 
Team Manager  
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 Rückblick Saison 2024/25        von Uwe Lehmann 

 
 
Als Aufsteiger ist in der Regel in der ersten Saison der Klassenerhalt das Ziel. 
Vielleicht, wenn es gut läuft gesichertes Mittelfeld. Dieses Ziel hatten auch wir zu 
Beginn unseres Abenteuers 3. Bundesliga. 
 
Das wir dann aber in der 3. 
Bundesliga fast wieder an die 
unglaubliche Aufstiegssaison in der 
Regionalliga anknüpfen konnten, 
hätte sich wahrscheinlich selbst die 
größten Optimisten nicht erträumt. 
Das wir mit zwei Heimspielen, zum 
einen gegen die Berliner Füchse und 
gegen den Mitaufsteiger, Eintracht 
Frankfurt, in die Saison starten 
konnten, war sicher ein kleiner Vorteil 
für uns. Als dann diese Spiele auch 
noch siegreich gestaltet werden 
konnten, wovon man im Vorfeld nicht 
ausgehen konnte, stieg natürlich das 
Selbstvertrauen und die Gewissheit, auch in der 3. Bundesliga mithalten zu können. 
 
Wie aber würden wir uns auswärts schlagen? Unerwartet gut! Denn wir schafften es 
auch in den beiden schweren Auswärtsspielen in Jülich und Velbert ungeschlagen zu 
bleiben, sodass die Tabelle 7:1 Punkte anzeigte. Dadurch waren wir fast wieder in dem 
Erfolgs-Flow, der uns in der Aufstiegssaison getragen hat. Wieder waren es unsere 
Doppel, Jannik Xu/Eusebio Vos und vor allem Lennart Wehking/Nils Hohmeier (s. 
Foto) die die Voraussetzung für die Erfolge schafften. Selbst im Spitzenspiel gegen 
den Favoriten, Oldenburger TB, war man bei einer zwischenzeitlichen 5:4 Führung 
sehr nahe an einer großen Überraschung. Am  Ende trennte man sich Unentschieden, 
was ein Riesenerfolg war. Durch die anschließenden Siege gegen Schwarzenbek, 
Borsum und Altena beendete man die Hinrunde ungeschlagen auf einem fantastischen 
dritten Platz. 
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In der Rückrunde galt es die Leistungen aus der Hinrunde zu bestätigen. Der Start, mit 
den zwei klaren Auswärtserfolgen bei Eintracht Frankfurt und beim TTC Altena war 
vielversprechend. Dann stand Zuhause das Spitzenspiel gegen den Oldenburger TB 
an, in dem man sich viel vorgenommen hat. In einem 4 ½ stündigen Match kassierte 
man knapp aber verdient mit 4:6 die erste Saisonniederlage. 

An dieser Niederlage hatte das Team merklich 
zu knabbern. Das zeigte sich direkt am 
nächsten Tag, wo man in Berlin bei den 
Füchsen antreten musste und nicht über ein 
Unentschieden hinauskam. Irgendwie war 
etwas die Luft raus. Man wollte aber es lief nicht 
mehr so leicht. So gab es dann, allerdings ohne 
Nils Hohmeier, auch im Heimspiel gegen 
Schwarzenbek nur ein 5:5 Unentschieden. Aber 
noch war der zweite Platz möglich. Es wäre 
zwar nur ein Achtungserfolg  aber den wollte 
man schaffen. 

So konzentrierte sich das Team noch 
einmal für den Schlussspurt und man 
schaffte es tatsächlich durch zwei 
Siege, Zuhause gegen ein starkes 
Team aus Velbert und im letzten Spiel 
auswärts beim TTS Borsum, den 
zweiten Tabellenplatz, mit nur einer 
Saisonniederlage, zu sichern. 

Herausragend war in der letzten 
Saison nicht nur die Tatsache, dass 
man als Aufsteiger am Ende 
unerwartet Vizemeister wurde, sondern auch die Tatsache, dass unser Doppel, 
Lennart Wehking/Nils Hohmeier (s. Foto links), in zwei Saisons (Regionalliga 18:0 u. 
3. Bundesliga 12:0) ungeschlagen blieb, was sicher nicht sehr oft vorkommt. 



 



3. Bundesliga   Saison 25/26  

 Tabelle/Bilanzen Saison 2024 / 2025 
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 Die Mannschaft     von Uwe Lehmann 

 

Eusebio Vos    Q-TTR: 2290 

Unser chilenischer Nationalspieler hat in der letzten 

Saison einen erheblichen Leistungssprung vollzogen. In 

der Hinrunde noch an Position drei, mit einer 11:2 Bilanz, 

schloss er die Rückrunde, an Position zwei, mit einer 

Bilanz von 9:5 ab. Leistungen, wie diese überzeugen! Aus 

diesen Gründen ist er in der aktuellen Saison auch unsere 

neue Nummer eins! Durch seinen Umzug von Karlsruhe 

nach Bremen konnte er sich der Trainingsgruppe von 

Werder Bremen anschließen, was seine Leistung sicher 

positiv beeinflussen wird. Daher sind wir überzeugt, mit 

ihm einen der besten Spieler der Liga in unseren Reihen 

zu haben. 

 

Deniz Aydin   Q-TTR: 2276 

  Mit dem 38-jährigen Berliner, der in der letzten Saison 

in der Regionalliga Süd beim TTC Lugau an Position 

eins, eine Bilanz von 12:8 gespielt hat, haben wir 

jemanden mit viel Erfahrung aus verschiedenen 

Bundesligen verpflichtet. So spielte er u.a. für Hertha 

und den SV Siek lange in der zweiten Bundesliga und 

mit dem TTC Düppel in der dritten Liga, wo er mit 

17:14 an Position eins eine gute Bilanz spielte. Auch 

seine sonstigen  Erfolge lassen sich sehen. So war er 

u.a. dreimal in Folge (2010-2012) Norddeutscher 

Meister, gewann bei der Deutschen Meisterschaft 

2013 Bronze im Doppel. Eine ausgeglichene Bilanz 

sollte sein Ziel sein und damit auch die in ihn 

gesetzten Erwartungen erfüllen. Mit seiner Erfahrung 

 sollte er darüber hinaus ein positiver Faktor für das 

    Team sein. 
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Nils Hohmeier    Q-TTR: 2203 

In der letzten Saison absolvierte Nils in Dublin ein 

Auslandssemester. Die nicht optimalen Trainings-

bedingungen sowie die Reisestrapazen zu den Spielen 

gingen nicht spurlos an seiner Leistung vorbei, was 

sich auch in seiner Hinrundenbilanz bemerkbar 

gemacht hat. 

Trotzdem lieferte er einige sehr entscheidende Punkte 

für das Team. Sei es in Velbert gegen den Zyprioten 

Yiangou oder in Oldenburg gegen Nad Nemedi. In der 

Rückrunde tauschte er die Plätze mit Eusebio Vos und 

an Position drei lief es dann wesentlich besser.  

Herausragend war in der Saison aber natürlich seine 

Leistung im Doppel mit seinem kongenialen Partner 

Lennart Wehking, wo man in zwei Jahren kein einziges 

Match verloren hat.  

Aufgrund der Tatsache, dass der Auslandsaufenthalt 

beendet ist und er wieder Hannover als Lebensmittelpunkt hat, wird sich auch seine 

Trainingssituation deutlich verbessern. Das wiederum wird sich sicher in seiner 

Leistung widerspiegeln, so dass er wieder der spielerische Rückhalt im hinteren 

Paarkreuz wird, wie wir ihn kennen. 

Daher sollte eine deutlich positive Bilanz ein realistisches Ziel sein. 
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Rajat Hubli    Q-TTR: 2154 

Rajat geht bei uns in seine vierte Spielzeit. In der 

letzten Saison hat er sich die Position Vier mit Jannik 

Xu geteilt. Somit hatten wir immer einen guten Backup 

für die Position. 

Sein Spiel ist geprägt von einem aggressiven Vorhand 

Top Spin, den er mit einigem Risiko spielt. Dafür 

braucht er eine gewisse Sicherheit und das nötige 

Vertrauen in seinen Schlag. Dafür ist ein ständiger 

Spielrhythmus hilfreich. Das häufige Rotieren mit 

Jannik in der letzten Saison, war nicht optimal für das 

Vertrauen in sein Spiel. Nach dem Abgang von Jannik 

Xu zum Landesligisten Hannover96, haben wir dem 

Rechnung getragen und ihn in der neuen Saison fest 

als Nummer vier eingeplant. 

Wir sind fest davon überzeugt, dass ihm diese 

Entscheidung nicht nur den nötigen Rhythmus in der 

Saison bringt, sondern auch die Sicherheit, die er für sein Spiel in den Matches 

braucht. Wir sind absolut davon überzeugt, dass sein Leistungspotential absolut 

ausreichend ist, um eine ausgeglichene, bis knapp positive Bilanz zu spielen. 
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 Ausblick Saison 2025/26      von Uwe Lehmann 

 

Nach der überragenden letzten Saison und der unerwarteten Vizemeisterschaft im 

ersten Jahr in der 3. Bundesliga, gilt es jetzt wieder auf den Boden der Tatsachen 

zurück zu kommen. Um die Abgänge von Lennart Wehking zum Ligakonkurrenten 

Füchse Berlin und Jannik Xu zu Hannover 96 zu kompensieren, haben wir mit Deniz 

Aydin jemanden verpflichtet, der viel Erfahrung aus der zweiten und dritten Bundesliga 

mitbringt. In der letzten Saison ging er für den TTC Lugau an Position Eins in der 

Regionalliga Süd an den Tisch und erzielte dort eine starke Bilanz von 19:9. 

Die Doppel müssen sich zwar erst neu finden aber ich bin da sehr zuversichtlich, dass 

wir auch in der neuen Saison zwei gute Doppel an den Start bringen werden. 

Das unser junger Chilene Eusebio 

Vos immer stärker wird, hat er 

nicht nur bereits in der letzten 

Rückrunde gezeigt, sondern auch 

in der DTTB-Pokal Vorrunde, wo er 

als einziger Spieler ungeschlagen 

blieb. Das zeigt, dass er durchaus 

die Klasse hat, die großen 

Fußstapfen von Lennart Wehking 

auszufüllen. Sodass wir mit 

Eusebio und Deniz in der neuen 

Saison ein absolut konkurrenz-

fähiges oberes Paarkreuz haben. 
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Nils Hohmeyer hat man in der letzten Saison den leichten Trainingsrückstand 

angemerkt. Auch die Flüge von seinem Studienort Dublin gingen nicht spurlos an der 

Leistungsfähigkeit vorbei. Jetzt ist er wieder vor Ort in Hannover und kann dadurch 

regelmäßig trainieren, so dass sich das sicher positiv in seinem Spiel abzeichnen wird.  

Auch für unsere Nummer Vier, Rajat Hubli, wird es eine etwas andere Saison. Hat er 

sich im letzten Jahr noch den Platz in der Mannschaft mit Jannik Xu geteilt, so ist er in 

dieser Saison wieder fest an Position vier gesetzt. 

Wie sind denn jetzt die Gegner in der 3. Bundesliga einzuschätzen? Lampertheim und 

Velbert sind lt. Aufstellung sicher die Teams die unter den ersten drei Plätzen 

anzusiedeln sind, wobei sicher Lampertheim die Ambition hat, direkt wieder in die 

zweite Bundesliga zurückzukehren. Hingegen wird Aufsteiger Salzgitter sicher stark 

um den Klassenerhalt kämpfen müssen, ob es am Ende reicht, wird man sehen. Auch 

Schwarzenbek wird wahrscheinlich in der unteren Tabellenregion zu finden sein, da 

sie den Abgang ihres Spitzenspielers Adrian Dugiel, nicht adäquat ersetzen konnten. 

Borsum und auch die Berliner Füchse haben sich gut verstärkt. Daher sollten beide in 

dieser Saison voraussichtlich nichts mit dem Abstiegskampf zu tun haben, wie in den 

vergangenen Jahren. Zu dieser Phalanx gehört sicher auch der Aufsteiger aus NRW, 

Bad Hamm.  

Die Frankfurter Eintracht und der TTC Altena sollten Kandidaten für das gesicherte 

Mittelfeld sein, da sie fast in derselben Aufstellung wie in der letzten Saison spielen. 

Insgesamt kann man sagen, dass die Klasse wesentlich ausgeglichener ist als in der 

letzten Saison. Es gibt viele Mannschaften, die auf Augenhöhe rangieren, was viele 

spannende und enge Spiele verspricht. Es kann gut sein, dass sich ein Team auf 

einmal im Abstiegskampf befinden wird, von dem man das zu Saisonbeginn gar nicht 

erwartet hat. 

Und wo finden wir uns, der TuS Celle 92, in dieser Gemengelage wieder? Der Auftritt 

unserer Mannschaft in der Pokal Vorrunde macht Mut und hat gezeigt, dass das Team 

absolut das Potential hat, wieder eine gute Rolle in der Liga zu spielen. Im Normalfall 

sollten wir im gesicherten Mittelfeld, d.h. Platz 5-6 landen. Mit ein wenig Glück in den 

Spielen und dem richtigen Flow gleich zu Saisonbeginn, könnten wir auch wieder an 

den vorderen Plätzen schnuppern. 
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Eusebio Vos 

Die Liga ist besser geworden und sicher, Lennart ist weg, d.h. auch unser Top-Doppel 

und Punktegarant, Wehking/Hohmeier, gibt es nicht mehr. Wir müssen und werden 

das im Team auffangen. Ich denke wir haben mit Deniz einen guten Spieler, mit einem 

großen Kämpferherz gewonnen. Wenn Nils wieder normal trainieren kann und keine 

Reisestrapazen mehr hat, bin ich mir sicher, dass wir mit ihm und Rajat im unteren 

Paarkreuz gut aufgestellt sind. Ich glaube, dass wir am Ende einen Platz im vorderen 

Mittelfeld belegen werden. Auf mich warten im oberen Paarkreuz schwere Aufgaben, 

da einige Teams schon wirklich sehr gute Spieler an Position eins und zwei haben. 

Aber ich freue mich darauf und möchte nicht nur meine gute Leistung aus der 

Rückrunde bestätigen, sondern mein Ziel ist es, noch besser zu spielen und Lennart 

auf Position eins gut zu ersetzen. 

 

Deniz Aydin 

Ich glaube, dass wir als Mannschaft gut aufgestellt sind und obwohl die Klasse schon 

recht stark ist, glaube ich, dass wir uns vor keinem der anderen Teams in der Klasse 

verstecken müssen. Wir haben den richtigen Team Spirit, die nötige Erfahrung und 

auch die spielerische Klasse. Ich schätze wir werden uns am Ende im mittleren 

Tabellenbereich wiederfinden. Persönlich möchte ich an die guten Ergebnisse der 

letzten Jahre in der Regionalliga und 3. Bundesliga anknüpfen. 

 

Nils Hohmeier 

Ich denke die Liga ist im Gegensatz zur letzten Saison etwas stärker und 

ausgeglichener geworden. Die Abgänge von Lennart und Jannik haben uns schon 

Qualität gekostet. Auch wenn wir mit Deniz sicher einen guten Spieler hinzugewonnen 

haben, denke ich, dass wir die Vizemeisterschaft vom letzten Jahr nicht als Maßstab 

nehmen sollten, da lief am Ende alles optimal für uns. Daher sollte das allererste Ziel 

in dieser Saison der Klassenerhalt sein. Deshalb wäre es sehr wichtig, wenn wir gut in 

die Saison starten würden, um zum einen Selbstvertrauen in die eigene 

Leistungsstärke zu gewinnen und um auch gar nicht erst in den Abstiegskampf zu 

geraten. Persönlich habe ich den Reise- und Prüfungsstress in der neuen Saison nicht 

mehr, d.h. ich kann wieder besser und konstanter trainieren. Dadurch hoffe ich meine 

Leistung wieder stabilisieren zu können und so auch wieder konstant gute Leistungen 

zu bringen. 
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 Mannschaften der 3. Bundesliga 2025 / 26 

 

 

TTC 1957 Lampertheim 

 
Rg.  Q-TTR  Spieler    Nat. 
1.1  2352  Miguel Angel Pantoya ESP 
1.2  2332  Nobert Tauler   ESP 
1.3  2306  Marc Gutierrez  ESP 
1.4  2254  Rogelio Castro  MEX 
1.5 2247  Timothy Falconnier  SUI 
1.6 2246  Alvaro Gainza   ESP 
 
Beim Absteiger aus der 2. Bundesliga ist kein Spieler mehr aus der letzten Saison 
aufgestellt. Daher ist eine Einschätzung des Teams schwierig. Wenn man nur nach 
den QTTR-Punkten geht, ist der Absteiger auch gleich wieder der absolute 
Aufstiegsfavorit. Pantoya wechselt allerdings als Profi in die spanische Extraliga. Er 
darf aber bis zum Debüt der ExtraLiga noch einige Spiele für den TTC Lampertheim 
machen. Mit dem 20-jährigen Mexikaner Rogelio Castro hat man ein hoffnungsvolles 
Talent vom TTC Illtal aus der Regionalliga Süd verpflichten können. Auch die 
anderen Spanier, sind alle junge und hoffnungsvolle Nachwuchstalente. Ihre QTTR-
Werte lassen ihre Leistungsfähigkeit erahnen. 
 
 
Saison 24/25  Platz 9 (2. BuLi) 12:24 Punkte 
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SV Union Velbert II 
 

Rg.  Q-TTR  Spieler    Nat. 
1.1  2416  Benyamin Farajin  IRN 
1.2  2317  Anton Limonov  UKR 
1.3  2261  Manuel Prohaska  GER 
1.4  2249  Timotius Köchling  GER 
 
Das Team aus Velbert wird wie schon im letzten Jahr sicher wieder oben mitspielen, 
d.h. zwischen Platz 2-4. Der Aufstieg ist eh kein Thema, da die erste Mannschaft von 
Velbert bereits in der 2. Bundesliga spielt. Daher wird die Aufstellung sicher wieder 
ein wenig variieren, sobald die ersten Punkte eingefahren wurden. Mit Neuzugang 
Manuel Prohaska haben sie den amtierenden deutschen Meister der U19 im Doppel 
im Team und wie stark Timotius Köchling ist, haben wir in der letzten Saison bei 
seinem Sieg in Velbert über Lennart Wehking gesehen. 
 
Saison 24/25  Platz 3  20:12 Punkte 
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TTC GW Bad Hamm 
 
 

Rg.  Q-TTR  Spieler    Nat. 
1.1  2276  Gerrit Engemann  GER 
1.2  2253  Nestor Wasylkowski  POL 
1.3  2223  Nishant Lebaka  USA 
1.4 2219  Andrei Tsiarokhin  BLR 
 
Beim Aufsteiger aus Bad Hamm sind, bis auf Gerrit Engemann, alle anderen Spieler 
neu. Vom badischen Regionalligisten Niklashausen hat man Nestor Wasylkowsky 
verpflichtet, der dort mit 21:15 an Position eins eine gute Saison gespielt hat. Aus 
Schwarzenbek kam mit dem Amerikaner Nishant Lebaka ihre neue Nummer drei. 
Komplettiert wird das Team durch den Weißrussen Andrei Tsiarokhin, der von Motor 
Falkensee, wo er nur zwei Spiele gemacht hat, nach NRW gewechselt ist. Aufgrund 
der zwei Spiele, wo er alle seine Einzel gewonnen hat, kann man seine Leistungs-
stärke nur sehr schwer einschätzen. Mit dieser Aufstellung kann das Saisonziel 
eigentlich nur Klassenerhalt, d.h. Platz 7-8 lauten. 
 
 
Saison 24/25  Platz 1 (ReLi West)  34:2 Punkte 
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TSV Schwarzenbek 
 
 

Rg.  Q-TTR  Spieler    Nat.  
1.1  2227  Frederik Sprekelsen  GER 
1.2  2135  Daniel Lindsö   SWE 
1.3  2168  Moritz Spreckelsen  GER 
1.4  2096  Samuel Albrecht  GER 
1.5 2135  Maximilian Dierks  GER 
1.6 2133  Sören Liedmeier  GER 
 
Mit Platz fünf haben die Schwarzenbeker in der letzten Saison einen sehr guten Platz 
erspielt. Allerdings verließen mit Adrian Dugiel und Nishant Lebaka zur neuen Saison, 
zwei wichtige Leistungsträger das Team. Als Kompensation wurde der junge 
Schwede Daniel Lindsö vom TTC 95 Odenheim aus der Oberliga BaWü und Samuel 
Albrecht vom Oberligisten Preetzer TSV verpflichtet. Ob das ausreichen wird die 
Klasse zu halten? Man wird es sehen. Zu wünschen wäre es dem sympathischen 
Team aus Schleswig-Holstein. Man wird sich daher auf einen harten Abstiegskampf 
einstellen müssen. Aber das sie den können, haben sie schon mehrfach bewiesen. 
 
 
 Saison 24/25  Platz 5  14:18 Punkte 
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TTC Altena 
 
 

Rg.  Q-TTR  Spieler   Nat. 
1.1 2314  Yoan Velichkov  BGR 
1.2  2254  Mauro Schärrer  SUI 
1.3  2176  Tobias Slanina  GER 
1.4  2110  Stefan Dimitrov  BGR 
 
Die Sauerländer haben mit Teodor Yordanov nur einen Abgang zu verzeichnen, 
ansonsten konnte man das Team zusammenhalten. Obwohl sie mit Yordanov einen 
wichtigen Punktesammler im unteren Paarkreuz verloren haben, sollte sie mit dem 
jungen bulgarischen Talent Stefan Dimitrv, der aus der zweiten Mannschaft 
nachrückt, gut genug sein, um am Ende wieder im gesicherten Mittelfeld zu landen. 
Dafür wird sicher auch wieder ihre starke Nummer eins, Yoan Velichkov mit den 
entsprechenden Punkten sorgen. Am Ende sollte das Team zwischen Platz 4-6 
landen. 
 
Saison 24/25  Platz 4  17:15 Punkte 

 
 

Füchse Berlin 
 

Rg.  Q-TTR  Spieler     Nat. 
1.1  2318  Lennart Wehking  GER 
1.2  2234  Sebastian Borchardt  GER 
1.3  2156  Ali-Serdar Gözübüyük GER 
1.4  2157  Christian Helm  GER 
 
Der Wechsel von Lennart Wehking zu den Füchsen, sollte ausreichen, damit die 
Berliner in dieser Saison nichts mit dem Abstieg zu tun bekommen. Es wird sicher 
stark von der Performance des unteren Paarkreuzes abhängen, wie man sich am 
Ende platziert. Aber eine Saison ohne Abstiegskampf wird es sicher werden. Daher 
sollte ein Platz zwischen 5-7 durchaus realistisch sein. 
 
Saison 24/25  Platz 9  7:25 Punkte 
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TTS Borsum 

 
Rg.  Q-TTR  Spieler    Nat. 
1.1  2341  Jakub Kosowski  POL 
1.2  2221  Patrick Decker  GER 
1.3  2194  Hartmut Lohse  GER 
1.4  2130  Maris Miethe   GER 
 
Mit den Neuzugängen Jakub Kosowski, vom Zweiligisten Hohenstein-Ernstthal und 
dem Nachwuchstalent Maris Miethe aus Bledeln, sollte man mit dem Abstieg nichts 
zu tun haben. Da Hartmut Lohse durch die neue Nummer eins ins hintere Paarkreuz 
rutscht, hat man jetzt einen sicheren Punktesammler auf Position drei. Das sollte dem 
Nachwuchstalent Maris Miethe die nötige Sicherheit geben, befreit ohne Druck 
aufzuspielen. In dieser Konstellation sollte man am Ende auf Platz 5-7 landen. 
 
Saison 24/25  Platz 8  8:24 Punkte 

 
 
 

Eintracht Frankfurt 
 
 

Rg.  Q-TTR  Spieler    Nat. 
1.1 2290  Dennis Dickhardt  GER 
1.2 2235  Jörg Schlichter  GER 
1.3 2228  Jens Schabacker  GER 
1.4 2183  Nima Naghavi   IRN 
 
Da sich an der Aufstellung der Hessen zur letzten Saison fast nichts geändert hat, bis 
auf die Tatsache, dass der Iraner Nima Naghavi, der wahrscheinlich als Platzhalter 
aufgestellt wurde, tritt auch in dieser Saison wieder eine sehr gute Frankfurter 
Mannschaft an. D.h. auch in dieser Saison sollte sich die Eintracht am Ende wieder 
im oberen Mittelfeld, so zwischen den Plätzen 3-5 tummeln. 
 
 
Saison 24/25  Platz 6  14:18 Punkte 



3. Bundesliga   Saison 25/26 

 
 

SV Union Salzgitter 
 
 

Rg.  Q-TTR  Spieler    Nat. 
1.1 2251  Ahmed Elmahdy  EGY 
1.2 2167  Nils Schulze   GER 
1.3 2111  Toni-Ivano Ramljak  BIH 
1.4 2076  Felix Wilke   GER 
 
Der Aufsteiger aus Niedersachsen wird es aller Wahrscheinlichkeit nach sehr schwer 
haben, die Klasse zu halten. Mit dem Ägypter Ahmed Elmahdy hat man sicher eine 
absolut wettbewerbsfähige Nummer eins, aber Nils Schulze an Position zwei wird es 
sehr schwer haben sich im oberen Paarkreuz zu behaupten. Da man auch im 
hinteren Paarkreuz, nur Spieler hat, die in der Regionalliga im hinteren Paarkreuz 
ausgeglichen gespielt haben, bedarf es bei denen schon einer erheblichen 
Leistungssteigerung, um in der 3. Bundesliga die nötigen Siege zu markieren, die für 
den Klassenerhalt erforderlich sind, daher ist Platz 9-10 leider realistisch. 
 
Saison 24/25  Platz 1 (ReLi Nord) 31:5 Punkte 
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 Entfernungen 3. Bundesliga 2024 / 25 

 

 
 
 
ENTFERNUNGEN 

 

TTC 1957 Lampertheim  429 km 
 
Eintracht Frankfurt    383 km 
 
SV Union Velbert    307 km 
 
TTC Altena     284 km 
 
Bad Hamm    279 km 
 
Füchse Berlin   277 km 
 
TSV Schwarzenbek   148 km 
 
SV Union Salzgitter     79 km 
 
TTS Borsum      65 km 
 



 


